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Papierleerung vom 18.01.2024 verschoben
auf den 29.01.2024
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Witterungsbedingt muss die Leerung der Papiertonne, die eigentlich am Donnerstag, den 18.01.2024 stattfinden sollte, auf Montag, denWitterungsbedingt muss die Leerung der Papiertonne, die eigentlich am Donnerstag, den 18.01.2024 stattfinden sollte, auf Montag, denWitterungsbedingt muss die Leerung der Papiertonne, die eigentlich am Donnerstag, den 18.01.2024 stattfinden sollte, auf Montag, denWitterungsbedingt muss die Leerung der Papiertonne, die eigentlich am Donnerstag, den 18.01.2024 stattfinden sollte, auf Montag, denWitterungsbedingt muss die Leerung der Papiertonne, die eigentlich am Donnerstag, den 18.01.2024 stattfinden sollte, auf Montag, den
29.01.2024 verschoben werden.29.01.2024 verschoben werden.29.01.2024 verschoben werden.29.01.2024 verschoben werden.29.01.2024 verschoben werden. Bitte stellen Sie an diesem  Bitte stellen Sie an diesem  Bitte stellen Sie an diesem  Bitte stellen Sie an diesem  Bitte stellen Sie an diesem TTTTTag bei Bedarf die Restmülltonne und die Pag bei Bedarf die Restmülltonne und die Pag bei Bedarf die Restmülltonne und die Pag bei Bedarf die Restmülltonne und die Pag bei Bedarf die Restmülltonne und die Papiertonne zusammen an die Strapiertonne zusammen an die Strapiertonne zusammen an die Strapiertonne zusammen an die Strapiertonne zusammen an die Straßeaßeaßeaßeaße.....
VVVVVielen Dank für Ihre ielen Dank für Ihre ielen Dank für Ihre ielen Dank für Ihre ielen Dank für Ihre VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis.....
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Neuer Gemeindeförster Achim Schmitz
nimmt den Dienst auf

Der neue Gemeindeförster Achim Schmitz (2.v.re.) mit seinem Kollegen und Vorgänger Ditmar Krumpen undDer neue Gemeindeförster Achim Schmitz (2.v.re.) mit seinem Kollegen und Vorgänger Ditmar Krumpen undDer neue Gemeindeförster Achim Schmitz (2.v.re.) mit seinem Kollegen und Vorgänger Ditmar Krumpen undDer neue Gemeindeförster Achim Schmitz (2.v.re.) mit seinem Kollegen und Vorgänger Ditmar Krumpen undDer neue Gemeindeförster Achim Schmitz (2.v.re.) mit seinem Kollegen und Vorgänger Ditmar Krumpen und
Fachbereichsleiter Erwin Bungartz (li.) und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde DahlemFachbereichsleiter Erwin Bungartz (li.) und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde DahlemFachbereichsleiter Erwin Bungartz (li.) und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde DahlemFachbereichsleiter Erwin Bungartz (li.) und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde DahlemFachbereichsleiter Erwin Bungartz (li.) und Bürgermeister Jan Lembach (re.). © Gemeinde Dahlem

Der Dahlemer Gemeindeförster
Ditmar Krumpen wird im Sommer
diesen Jahres nach über 30 Jah-
ren Dienstzeit bei der Gemeinde
in den Ruhestand gehen.
In den zurückliegenden drei Jahr-
zehnten hat Förster Krumpen die
Entwicklungen im fast 3.000ha
großen Gemeindewald mitge-
prägt. Der Forstbetrieb ist für die
Gemeinde mehr denn je ein wich-
tiger wirtschaftlicher und ökolo-
gischer Faktor.
Mit Mit Mit Mit Mit Achim Schmitz kAchim Schmitz kAchim Schmitz kAchim Schmitz kAchim Schmitz konnte dieonnte dieonnte dieonnte dieonnte die
GemeindeverwGemeindeverwGemeindeverwGemeindeverwGemeindeverwaltung mit Bürgeraltung mit Bürgeraltung mit Bürgeraltung mit Bürgeraltung mit Bürger-----
meister Jan Lembach einen fach-meister Jan Lembach einen fach-meister Jan Lembach einen fach-meister Jan Lembach einen fach-meister Jan Lembach einen fach-
kundigen und erfahrenen Mitarkundigen und erfahrenen Mitarkundigen und erfahrenen Mitarkundigen und erfahrenen Mitarkundigen und erfahrenen Mitar-----
beiter für die beiter für die beiter für die beiter für die beiter für die Aufgabe des Ge-Aufgabe des Ge-Aufgabe des Ge-Aufgabe des Ge-Aufgabe des Ge-
meindeförsters gewinnen.meindeförsters gewinnen.meindeförsters gewinnen.meindeförsters gewinnen.meindeförsters gewinnen.
Nach der prNach der prNach der prNach der prNach der praktischen aktischen aktischen aktischen aktischen AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
zum Fzum Fzum Fzum Fzum Forstwirt absolvierte orstwirt absolvierte orstwirt absolvierte orstwirt absolvierte orstwirt absolvierte AchimAchimAchimAchimAchim
Schmitz das Studium der Forst-Schmitz das Studium der Forst-Schmitz das Studium der Forst-Schmitz das Studium der Forst-Schmitz das Studium der Forst-
wirtschaft.wirtschaft.wirtschaft.wirtschaft.wirtschaft.
Seit 2003 war er Mitarbeiter imSeit 2003 war er Mitarbeiter imSeit 2003 war er Mitarbeiter imSeit 2003 war er Mitarbeiter imSeit 2003 war er Mitarbeiter im
Regionalforstamt Hocheifel-Zül-Regionalforstamt Hocheifel-Zül-Regionalforstamt Hocheifel-Zül-Regionalforstamt Hocheifel-Zül-Regionalforstamt Hocheifel-Zül-
picher Börde des Landes NRWpicher Börde des Landes NRWpicher Börde des Landes NRWpicher Börde des Landes NRWpicher Börde des Landes NRW,,,,,
leitete den Forstbetriebsbezirkleitete den Forstbetriebsbezirkleitete den Forstbetriebsbezirkleitete den Forstbetriebsbezirkleitete den Forstbetriebsbezirk
Nettersheim und betreute dort vorNettersheim und betreute dort vorNettersheim und betreute dort vorNettersheim und betreute dort vorNettersheim und betreute dort vor
allem die Privat- und Kleinwald-allem die Privat- und Kleinwald-allem die Privat- und Kleinwald-allem die Privat- und Kleinwald-allem die Privat- und Kleinwald-
besitzerbesitzerbesitzerbesitzerbesitzer.....
Daher ist der neue Gemeindeförs-Daher ist der neue Gemeindeförs-Daher ist der neue Gemeindeförs-Daher ist der neue Gemeindeförs-Daher ist der neue Gemeindeförs-

ter auch mit den regionalen undter auch mit den regionalen undter auch mit den regionalen undter auch mit den regionalen undter auch mit den regionalen und
örtlichen Gegebenheiten bestensörtlichen Gegebenheiten bestensörtlichen Gegebenheiten bestensörtlichen Gegebenheiten bestensörtlichen Gegebenheiten bestens
vertraut.vertraut.vertraut.vertraut.vertraut.
Achim Schmitz wohnt mit FamilieAchim Schmitz wohnt mit FamilieAchim Schmitz wohnt mit FamilieAchim Schmitz wohnt mit FamilieAchim Schmitz wohnt mit Familie
im nahen Kall-Sistig und freut sichim nahen Kall-Sistig und freut sichim nahen Kall-Sistig und freut sichim nahen Kall-Sistig und freut sichim nahen Kall-Sistig und freut sich
auf die neue auf die neue auf die neue auf die neue auf die neue Aufgaben im Dahle-Aufgaben im Dahle-Aufgaben im Dahle-Aufgaben im Dahle-Aufgaben im Dahle-
mer Gemeindewald.mer Gemeindewald.mer Gemeindewald.mer Gemeindewald.mer Gemeindewald.
Wie auf alle Wie auf alle Wie auf alle Wie auf alle Wie auf alle WWWWWaldbesitzer kaldbesitzer kaldbesitzer kaldbesitzer kaldbesitzer kom-om-om-om-om-

men auch auf die Gemeinde Dah-men auch auf die Gemeinde Dah-men auch auf die Gemeinde Dah-men auch auf die Gemeinde Dah-men auch auf die Gemeinde Dah-
lem weitreichende Entwicklungenlem weitreichende Entwicklungenlem weitreichende Entwicklungenlem weitreichende Entwicklungenlem weitreichende Entwicklungen
und und und und und VVVVVeränderungen zu:eränderungen zu:eränderungen zu:eränderungen zu:eränderungen zu: Klima- Klima- Klima- Klima- Klima-
wwwwwandel mit andel mit andel mit andel mit andel mit TTTTTrockrockrockrockrockenheit,enheit,enheit,enheit,enheit, Sturm Sturm Sturm Sturm Sturm
und Hochwund Hochwund Hochwund Hochwund Hochwasserasserasserasserasser,,,,, dar dar dar dar daraus resultie-aus resultie-aus resultie-aus resultie-aus resultie-
rende Schäden und Kalamitäten,rende Schäden und Kalamitäten,rende Schäden und Kalamitäten,rende Schäden und Kalamitäten,rende Schäden und Kalamitäten,
ein erforderlicher klimaresisten-ein erforderlicher klimaresisten-ein erforderlicher klimaresisten-ein erforderlicher klimaresisten-ein erforderlicher klimaresisten-
ter ter ter ter ter WWWWWaldumbau,aldumbau,aldumbau,aldumbau,aldumbau, weitreichende weitreichende weitreichende weitreichende weitreichende

Naturschutzmaßnahmen sowieNaturschutzmaßnahmen sowieNaturschutzmaßnahmen sowieNaturschutzmaßnahmen sowieNaturschutzmaßnahmen sowie
ein erhöhter Freizeitanspruch.ein erhöhter Freizeitanspruch.ein erhöhter Freizeitanspruch.ein erhöhter Freizeitanspruch.ein erhöhter Freizeitanspruch.
Bis zum Sommer werden die bei-
den Förster Ditmar Krumpen und
Achim Schmitz gemeinsam im
Dienst sein, bevor Gemeindeforst-
amtsrat Ditmar Krumpen in den
wohlverdienten Ruhestand geht.

Projekte 2024 - PV-Strom für Kläranlagen

Kläranlage Kronenburg © Gemeinde DahlemKläranlage Kronenburg © Gemeinde DahlemKläranlage Kronenburg © Gemeinde DahlemKläranlage Kronenburg © Gemeinde DahlemKläranlage Kronenburg © Gemeinde Dahlem

In vielen einzelnen Schritten und
Maßnahmen ist die Gemeindever-
waltung Dahlem auf dem weite-
ren Weg der nachhaltigen Ent-

wicklung. Ein konkretes Projekt
sind die Photovoltaikanlagen an
den beiden Kläranlagen in Dah-
lem und Kronenburg, mit denen

zukünftig ein erheblicher Teil des
Stroms für den Betrieb der Klär-
anlagen selbst produziert werden
kann. Das ist an diesen Standor-

ten sehr rentabel, da es dort ei-
nen konstant hohen Tagesstrom-
verbrauch gibt.
Auch für diese Maßnahme hat sich
die Gemeindeverwaltung erfolg-
reich um Fördermittel bemüht und
erhält eine 90%ige finanzielle
Unterstützung für die Gesamtkos-
ten von rund 150.000€.
In diesem Jahr werden auf den
Dächern der Betriebsgebäude PV-
Module mit einer Gesamtleistung
von 60kWp montiert, die jährlich
rund 40.000kWh umweltfreundli-
chen Sonnenstrom für die Strom-
verbraucher der Kläranlagen lie-
fern sollen. Die gesamte Strom-
produktion aus den PV-Anlagen
kann vor Ort genutzt werden.
Damit hat dieses kommunale Pro-
jekt direkte ökologische und wirt-
schaftlicher Auswirkungen. Neben
der umweltschonenden Stromer-
zeugung muss ein Teil der Strom-
versorgung nicht mehr eingekauft
werden.
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Gemeinde Dahlem vorbildlich bei erneuerbaren Energien

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Der „Gigawatt-Pakt im Rheini-Der „Gigawatt-Pakt im Rheini-Der „Gigawatt-Pakt im Rheini-Der „Gigawatt-Pakt im Rheini-Der „Gigawatt-Pakt im Rheini-
schen Revier“ ist eine Initiativeschen Revier“ ist eine Initiativeschen Revier“ ist eine Initiativeschen Revier“ ist eine Initiativeschen Revier“ ist eine Initiative
des Landes NRW und der Regiondes Landes NRW und der Regiondes Landes NRW und der Regiondes Landes NRW und der Regiondes Landes NRW und der Region
zur Förderung der nachhaltigenzur Förderung der nachhaltigenzur Förderung der nachhaltigenzur Förderung der nachhaltigenzur Förderung der nachhaltigen
Energieerzeugung in der Braun-Energieerzeugung in der Braun-Energieerzeugung in der Braun-Energieerzeugung in der Braun-Energieerzeugung in der Braun-
kohlefolgelandschaft.kohlefolgelandschaft.kohlefolgelandschaft.kohlefolgelandschaft.kohlefolgelandschaft.
Rund 50 Landkreise, Kommunen,Rund 50 Landkreise, Kommunen,Rund 50 Landkreise, Kommunen,Rund 50 Landkreise, Kommunen,Rund 50 Landkreise, Kommunen,
energiewirtschaftliche Unterneh-energiewirtschaftliche Unterneh-energiewirtschaftliche Unterneh-energiewirtschaftliche Unterneh-energiewirtschaftliche Unterneh-
men und Projektträger wollen denmen und Projektträger wollen denmen und Projektträger wollen denmen und Projektträger wollen denmen und Projektträger wollen den
Ausbau der Erneuerbaren Energi-Ausbau der Erneuerbaren Energi-Ausbau der Erneuerbaren Energi-Ausbau der Erneuerbaren Energi-Ausbau der Erneuerbaren Energi-
en im Rheinischen Revier durchen im Rheinischen Revier durchen im Rheinischen Revier durchen im Rheinischen Revier durchen im Rheinischen Revier durch
eigene Beiträge beschleunigen.eigene Beiträge beschleunigen.eigene Beiträge beschleunigen.eigene Beiträge beschleunigen.eigene Beiträge beschleunigen.
Am Rande dieser Region ist dieAm Rande dieser Region ist dieAm Rande dieser Region ist dieAm Rande dieser Region ist dieAm Rande dieser Region ist die
Gemeinde Dahlem in diesemGemeinde Dahlem in diesemGemeinde Dahlem in diesemGemeinde Dahlem in diesemGemeinde Dahlem in diesem
Netzwerk aktivNetzwerk aktivNetzwerk aktivNetzwerk aktivNetzwerk aktiv.
Auf der zurückliegenden Jahres-
versammlung des „Gigawatt-Pak-
tes“ konnte Dahlems Bürgermeis-
ter die zurückliegenden und zu-
künftigen Entwicklungen um die
umweltfreundliche Energieerzeu-
gung in unserer Gemeinde vor-
stellen. Die bestehenden Wind-

parks, der geplante Batteriespei-
cher und die projektierten Frei-
flächen-PV-Anlagen können bis zu
200.000 Menschen mit nachhalti-
gem Strom aus Wind und Sonne
versorgen.
Die anwesende Die anwesende Die anwesende Die anwesende Die anwesende Wirtschaftsmini-Wirtschaftsmini-Wirtschaftsmini-Wirtschaftsmini-Wirtschaftsmini-
sterin des Landes NRWsterin des Landes NRWsterin des Landes NRWsterin des Landes NRWsterin des Landes NRW,,,,, Mona Mona Mona Mona Mona
NeubaurNeubaurNeubaurNeubaurNeubaur,,,,, w w w w war beeindruckt vonar beeindruckt vonar beeindruckt vonar beeindruckt vonar beeindruckt von
dem Stand der Entwicklungen indem Stand der Entwicklungen indem Stand der Entwicklungen indem Stand der Entwicklungen indem Stand der Entwicklungen in
der Gemeinde Dahlem und hatder Gemeinde Dahlem und hatder Gemeinde Dahlem und hatder Gemeinde Dahlem und hatder Gemeinde Dahlem und hat
ihren Besuch in der Gemeindeihren Besuch in der Gemeindeihren Besuch in der Gemeindeihren Besuch in der Gemeindeihren Besuch in der Gemeinde
angekündigt.angekündigt.angekündigt.angekündigt.angekündigt.
Bürgermeister Jan Lembach wiesBürgermeister Jan Lembach wiesBürgermeister Jan Lembach wiesBürgermeister Jan Lembach wiesBürgermeister Jan Lembach wies
die Fachleute aber auch daraufdie Fachleute aber auch daraufdie Fachleute aber auch daraufdie Fachleute aber auch daraufdie Fachleute aber auch darauf
hin, dass auch in der ländlichenhin, dass auch in der ländlichenhin, dass auch in der ländlichenhin, dass auch in der ländlichenhin, dass auch in der ländlichen
Region ein gesteuerter und be-Region ein gesteuerter und be-Region ein gesteuerter und be-Region ein gesteuerter und be-Region ein gesteuerter und be-
schränkter schränkter schränkter schränkter schränkter Ausbau der erneuerAusbau der erneuerAusbau der erneuerAusbau der erneuerAusbau der erneuer-----
baren Energien erfolgen muss.baren Energien erfolgen muss.baren Energien erfolgen muss.baren Energien erfolgen muss.baren Energien erfolgen muss.
GerGerGerGerGerade im Bereich der ade im Bereich der ade im Bereich der ade im Bereich der ade im Bereich der WindenerWindenerWindenerWindenerWindener-----
gie muss es Obergrenzen geben,gie muss es Obergrenzen geben,gie muss es Obergrenzen geben,gie muss es Obergrenzen geben,gie muss es Obergrenzen geben,
die auch von den Bürgerinnen unddie auch von den Bürgerinnen unddie auch von den Bürgerinnen unddie auch von den Bürgerinnen unddie auch von den Bürgerinnen und
Bürgern mitgetragen werden.Bürgern mitgetragen werden.Bürgern mitgetragen werden.Bürgern mitgetragen werden.Bürgern mitgetragen werden.

„Schatzkammern des
Wissens und der
Geschichte“
Die Gemeinden Blankenheim, Dahlem,
Hellenthal, Kall, Nettersheim und die Stadt
Schleiden wirken seit dem 1. Januar 2024 mit
einer interkommunalen Zusammenarbeit im
Archivwesen dem Fachkräftemangel
entgegen.

„Kommunale Archive werden
meist etwas stiefmütterlich im
Vergleich zu prestigeträchtigen
Aufgabengebieten behandelt,
dabei sind sie Schatzkammern des
Wissens und der Geschichte“, so
der Erste Beigeordnete der Stadt
Schleiden, Marcel Wolter. Gerade
in den Archiven kleinerer Kom-
munen gebe es teils erhebliche
Rückstände in den archivischen
Kernaufgaben, was unter ande-
rem auf nichtfachlich besetzte
Stellen zurückzuführen sei. Zu den
Kernaufgaben zählen besonders
die Bewertung, Erschließung, Er-
haltung und die Zugänglichma-
chung von Archivgut nicht nur für
Verwaltungsmitarbeiter, sondern
auch für die Öffentlichkeit. Hinzu
kämen künftig noch nicht ab-
schätzbare Mehrarbeiten bei der
Einführung und Führung von elek-

tronischen Langzeitarchiven im
Rahmen einer digitalen Verwal-
tung. Die Herausforderungen, vor
denen Archivarinnen und Archiva-
re in der heutigen Zeit stehen,
sind somit vielfältig. Aus diesem
Grund initiierte die Stadt Schlei-
den mit Unterstützung des Land-
schaftsverbands Rheinland im
April 2023 eine erste Auftaktver-
anstaltung im Schleidener Rat-
haus. „Mit einer so großen Reso-
nanz habe ich ehrlich gesagt,
nicht gerechnet“, so Wolter.
„Umso mehr freue ich mich, dass
nun insgesamt sechs Kommunen
der Kooperation beigetreten sind
und damit dazu beitragen, unser
kulturelles Erbe zu bewahren und
gleichzeitig die Bildung und das
Interesse an unserer Geschichte
zu fördern. Das Archivwesen er-
hält dadurch einen ganz anderen
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Trafen sich zum Start der interkommunalen Zusammenarbeit im Schleidener Rathaus: v.l.n.r. (Vorne) RudolfTrafen sich zum Start der interkommunalen Zusammenarbeit im Schleidener Rathaus: v.l.n.r. (Vorne) RudolfTrafen sich zum Start der interkommunalen Zusammenarbeit im Schleidener Rathaus: v.l.n.r. (Vorne) RudolfTrafen sich zum Start der interkommunalen Zusammenarbeit im Schleidener Rathaus: v.l.n.r. (Vorne) RudolfTrafen sich zum Start der interkommunalen Zusammenarbeit im Schleidener Rathaus: v.l.n.r. (Vorne) Rudolf
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Blankenheim; Jan Lembach, Bürgermeister Gemeinde Dahlem; (Hinten) Ingo Pfennings, Bürgermeister StadtBlankenheim; Jan Lembach, Bürgermeister Gemeinde Dahlem; (Hinten) Ingo Pfennings, Bürgermeister StadtBlankenheim; Jan Lembach, Bürgermeister Gemeinde Dahlem; (Hinten) Ingo Pfennings, Bürgermeister StadtBlankenheim; Jan Lembach, Bürgermeister Gemeinde Dahlem; (Hinten) Ingo Pfennings, Bürgermeister StadtBlankenheim; Jan Lembach, Bürgermeister Gemeinde Dahlem; (Hinten) Ingo Pfennings, Bürgermeister Stadt
Schleiden sowie Juliano de Assis Mendonça und Dr. Gregor Patt, Landschaftsverband Rheinland. (© StadtSchleiden sowie Juliano de Assis Mendonça und Dr. Gregor Patt, Landschaftsverband Rheinland. (© StadtSchleiden sowie Juliano de Assis Mendonça und Dr. Gregor Patt, Landschaftsverband Rheinland. (© StadtSchleiden sowie Juliano de Assis Mendonça und Dr. Gregor Patt, Landschaftsverband Rheinland. (© StadtSchleiden sowie Juliano de Assis Mendonça und Dr. Gregor Patt, Landschaftsverband Rheinland. (© Stadt
Schleiden / Kerstin Wielspütz)Schleiden / Kerstin Wielspütz)Schleiden / Kerstin Wielspütz)Schleiden / Kerstin Wielspütz)Schleiden / Kerstin Wielspütz)

Stellenwert.“ Die Leitung des künf-
tigen interkommunalen Archivs
wird Nicole Gutmann überneh-
men, die seit 2016 das Stadtar-
chiv Schleiden leitet und 2021 ih-
ren Masterstudiengang der Ar-
chivwissenschaften abschloss und
die interkommunale Zusammen-
arbeit begrüßt: „Unabhängig von
der Größe einer Kommune und
ihrer Verwaltung verwahren die
Stadt- und Gemeindearchive die
gleichen wertvollen historischen
Quellen, die es zu erhalten gilt.“ In
der Regel seien kleinere Kommu-
nen aufgrund des geringen Stellen-
anteils selten in der Lage hierfür
eine ausgebildete Fachkraft zu ge-
winnen. „Ich freue mich, gemein-
sam mit dem Team des „Interkom-
munalen Archivs Südkreis Euskir-
chen“ und den lokalen Kräften, die
sechs Archive auch im Hinblick auf
die anstehende Digitalisierung zu-
kunftssicher und für alle Bürger-
innen und Bürger besser zugäng-
lich zu machen.“ Mit der interkom-
munalen Zusammenarbeit soll ein
höherer Grad an Spezialisierung so-
wie ein verbesserter Personal- und
Sachmitteleinsatz erzielt werden,
um nutzerfreundliche Archive füh-
ren zu können. Dabei sollen die
Ressourcen der beteiligten Kom-
munen gebündelt werden, um eine
umfassende und effiziente Archiv-
arbeit sicherzustellen.
„Das interkommunale Archiv der fünf
Gemeinden und der Stadt Schlei-
den ist ein zukunftsweisendes Mo-
dell für die effiziente Erfüllung einer

Pflichtaufgabe durch
vergleichsweise kleine Kommunen.
Die lebendige Gemeinschaft der
Archive im Kreis Euskirchen ist um
einen handlungsfähigen Akteur rei-

cher!“, freut sich der Gebietsrefe-
rent des Landschaftsverbands
Rheinland, Dr. Gregor Patt über die
erfolgreiche Kooperation. Die öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung wurde

im vergangenen Jahr in den Stadt-
und Gemeinderäten beschlossen, so
dass die interkommunale Zusam-
menarbeit zum 1. Januar 2024 star-
ten konnte.
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Neue Buslinie 540 hält in Kronenburg und Hammerhütte
Im nordwestlichen Gebiet des Landkreises Vulkaneifel bis zur Grenze nach Nordrhein-Westfalen schließt der Verkehrsverbund Region Trier
(VRT) mit dem regionalen Busnetz Kylltal eine der letzten Lucken im Gesamtbusnetz des VRT.
Zwischen Prüm, Hallschlag und Jünkerath fahren auf einer Hauptlinie 540 Busse im zweistündigen Takt - acht bis zehn Mal pro Tag und
Richtung - u.a. über Olzheim, Ormont, Hallschlag über Dahlem-Kronenburg und HammerhütteDahlem-Kronenburg und HammerhütteDahlem-Kronenburg und HammerhütteDahlem-Kronenburg und HammerhütteDahlem-Kronenburg und Hammerhütte nach Stadtkyll und Jünkerath mit Anschluss am
Bahnhof Jünkerath auf Züge von und nach Köln (nach Betriebsaufnahme).

Einwohnerzahl für Dahlem bleibt bis 2050 stabil

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

nerzahl in der Gemeinde zu rech-nerzahl in der Gemeinde zu rech-nerzahl in der Gemeinde zu rech-nerzahl in der Gemeinde zu rech-nerzahl in der Gemeinde zu rech-
nen. Die Entwicklung könntenen. Die Entwicklung könntenen. Die Entwicklung könntenen. Die Entwicklung könntenen. Die Entwicklung könnte
zwischen eine gleichen Einwoh-zwischen eine gleichen Einwoh-zwischen eine gleichen Einwoh-zwischen eine gleichen Einwoh-zwischen eine gleichen Einwoh-
nerzahl bis hin zu einer Steige-nerzahl bis hin zu einer Steige-nerzahl bis hin zu einer Steige-nerzahl bis hin zu einer Steige-nerzahl bis hin zu einer Steige-
rung von 5% liegen.rung von 5% liegen.rung von 5% liegen.rung von 5% liegen.rung von 5% liegen.     Dies ist auchDies ist auchDies ist auchDies ist auchDies ist auch
im Gesamtblick auf die Regionim Gesamtblick auf die Regionim Gesamtblick auf die Regionim Gesamtblick auf die Regionim Gesamtblick auf die Region
und den Kreis Euskirchen (+4%)und den Kreis Euskirchen (+4%)und den Kreis Euskirchen (+4%)und den Kreis Euskirchen (+4%)und den Kreis Euskirchen (+4%)
eine gute Zukunftsprognose füreine gute Zukunftsprognose füreine gute Zukunftsprognose füreine gute Zukunftsprognose füreine gute Zukunftsprognose für
unsere Gemeinde.unsere Gemeinde.unsere Gemeinde.unsere Gemeinde.unsere Gemeinde.     Die Entwick-Die Entwick-Die Entwick-Die Entwick-Die Entwick-
lungen der letzten Jahre mit ei-lungen der letzten Jahre mit ei-lungen der letzten Jahre mit ei-lungen der letzten Jahre mit ei-lungen der letzten Jahre mit ei-
ner größeren Zahl an Neubürgernner größeren Zahl an Neubürgernner größeren Zahl an Neubürgernner größeren Zahl an Neubürgernner größeren Zahl an Neubürgern
mit jungen Familien sowie diemit jungen Familien sowie diemit jungen Familien sowie diemit jungen Familien sowie diemit jungen Familien sowie die
etwas höheren Geburtenratenetwas höheren Geburtenratenetwas höheren Geburtenratenetwas höheren Geburtenratenetwas höheren Geburtenraten
der zurückliegenden Jahre tra-der zurückliegenden Jahre tra-der zurückliegenden Jahre tra-der zurückliegenden Jahre tra-der zurückliegenden Jahre tra-
gen zu dieser positiven gen zu dieser positiven gen zu dieser positiven gen zu dieser positiven gen zu dieser positiven VVVVVorororororaus-aus-aus-aus-aus-
berechnung bei.berechnung bei.berechnung bei.berechnung bei.berechnung bei.

Das Statistische Landesamt
IT.NRW hat aktuell eine Voraus-
berechnung zur zukünftigen Ent-

wicklung der Bevölkerung in den
nächsten 25 Jahren vorgelegt.
Für die Gemeinde Dahlem siehtFür die Gemeinde Dahlem siehtFür die Gemeinde Dahlem siehtFür die Gemeinde Dahlem siehtFür die Gemeinde Dahlem sieht

diese grobe Prognose durchausdiese grobe Prognose durchausdiese grobe Prognose durchausdiese grobe Prognose durchausdiese grobe Prognose durchaus
positiv apositiv apositiv apositiv apositiv aus. Demnach ist bisus. Demnach ist bisus. Demnach ist bisus. Demnach ist bisus. Demnach ist bis
2050 mit einer stabilen Einwoh-2050 mit einer stabilen Einwoh-2050 mit einer stabilen Einwoh-2050 mit einer stabilen Einwoh-2050 mit einer stabilen Einwoh-
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Partnerschaftsbesuch aus Sarzeau im Februar

Anlässlich eines früheren Besuches in Dahlem. © Gemeinde DahlemAnlässlich eines früheren Besuches in Dahlem. © Gemeinde DahlemAnlässlich eines früheren Besuches in Dahlem. © Gemeinde DahlemAnlässlich eines früheren Besuches in Dahlem. © Gemeinde DahlemAnlässlich eines früheren Besuches in Dahlem. © Gemeinde Dahlem

Die langjährige Partnerschaft zwi-
schen der Gemeinde Dahlem und
der Gemeinde Sarzeau in der Bre-
tagne hat die zurückliegenden
schwierigen Jahre gut überstan-
den und lebt jetzt mit einem offi-
ziellen Besuch der französischen

Freunde in der Gemeinde Dahlem
wieder auf.
Vom 07.02. bis zum 11.02.2024Vom 07.02. bis zum 11.02.2024Vom 07.02. bis zum 11.02.2024Vom 07.02. bis zum 11.02.2024Vom 07.02. bis zum 11.02.2024
werden rund 30 Personen auswerden rund 30 Personen auswerden rund 30 Personen auswerden rund 30 Personen auswerden rund 30 Personen aus
FFFFFrrrrrankreich,ankreich,ankreich,ankreich,ankreich, darunter 7 Schüler darunter 7 Schüler darunter 7 Schüler darunter 7 Schüler darunter 7 Schüler-----
innen und Schüler in die Eifel kom-innen und Schüler in die Eifel kom-innen und Schüler in die Eifel kom-innen und Schüler in die Eifel kom-innen und Schüler in die Eifel kom-
men.men.men.men.men.

Der Dahlemer Partnerschaftsver-
ein um die Vorsitzende Annelise
Kinnen hat für den Besuch ein
abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt. Die Städte
Koblenz und Bad Münstereifel
werden besucht, die Schülerinnen

und Schüler lernen die Clara-Fey-
Schule in Schleiden kennen, Kar-
nevalszüge in der Region können
besucht werden und es bleibt Zeit
für den Austausch in und mit den
Gastfamilien.
Dafür konnten auch wieder aus-Dafür konnten auch wieder aus-Dafür konnten auch wieder aus-Dafür konnten auch wieder aus-Dafür konnten auch wieder aus-
reichend Familien in der Gemein-reichend Familien in der Gemein-reichend Familien in der Gemein-reichend Familien in der Gemein-reichend Familien in der Gemein-
de gefunden werden, die als Gast-de gefunden werden, die als Gast-de gefunden werden, die als Gast-de gefunden werden, die als Gast-de gefunden werden, die als Gast-
familien die Partner aufnehmen.familien die Partner aufnehmen.familien die Partner aufnehmen.familien die Partner aufnehmen.familien die Partner aufnehmen.
In beiden Gemeinden freuen sichIn beiden Gemeinden freuen sichIn beiden Gemeinden freuen sichIn beiden Gemeinden freuen sichIn beiden Gemeinden freuen sich
die engagierten Menschen dieserdie engagierten Menschen dieserdie engagierten Menschen dieserdie engagierten Menschen dieserdie engagierten Menschen dieser
Partnerschaft, dass der lange ge-Partnerschaft, dass der lange ge-Partnerschaft, dass der lange ge-Partnerschaft, dass der lange ge-Partnerschaft, dass der lange ge-
plante Besuch in Dahlem jetztplante Besuch in Dahlem jetztplante Besuch in Dahlem jetztplante Besuch in Dahlem jetztplante Besuch in Dahlem jetzt
stattfinden kann.stattfinden kann.stattfinden kann.stattfinden kann.stattfinden kann.
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Hinweis zu
Bekanntmachungen der
Gemeinde Dahlem
Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-
stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Dahlem
unter https://www.dahlem.de/bekanntmachungen vollzogen. Über aus-
gewählte Bekanntmachungen wird weiterhin im Mitteilungsblatt be-
richtet.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

53.53.53.53.53. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. J J J J Januar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nranuar 2024  I  Nr..... 4 /  4 /  4 /  4 /  4 / 20242024202420242024

Fundsache
Bei der Gemeindeverwaltung Dahlem sind folgende Fundsache abge-
geben worden:
2 Schlüssel mit Band2 Schlüssel mit Band2 Schlüssel mit Band2 Schlüssel mit Band2 Schlüssel mit Band
Fundort: Schmidtheim, Mittelstraße 32 auf BürgersteigFundort: Schmidtheim, Mittelstraße 32 auf BürgersteigFundort: Schmidtheim, Mittelstraße 32 auf BürgersteigFundort: Schmidtheim, Mittelstraße 32 auf BürgersteigFundort: Schmidtheim, Mittelstraße 32 auf Bürgersteig

JAGDGENOSSENSCHAFTSVERSAMMLUNG
S C H M I D T H E I M

Der Eigentümer wird gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Dah-
lem, Bürgerbüro, Zimmer 33, Tel. 02447/9555-34, zu melden.

Dahlem, den 19.01.2024
Jan Lembach

Bürgermeister

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Gem. § 9 (1) der Satzung der Jagdgenossenschaft SCHMIDTHEIM
lade ich die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Schmidtheim zu einer Genossenschaftsversammlung für
Donnerstag, den 22. Februar 2024 um 20.00 UhrDonnerstag, den 22. Februar 2024 um 20.00 UhrDonnerstag, den 22. Februar 2024 um 20.00 UhrDonnerstag, den 22. Februar 2024 um 20.00 UhrDonnerstag, den 22. Februar 2024 um 20.00 Uhr
in die Gaststätte Seeger in Schmidtheim ein.
T T T T T A G E S O R D N U N GA G E S O R D N U N GA G E S O R D N U N GA G E S O R D N U N GA G E S O R D N U N G
1. Bericht des Vorstands
2. Vorlage der Jahresrechnung 2023
3. Kassenprüfbericht
4. Entlastung des Vorstands und der Geschäftsführung/Kassen-

führung
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages aus

der Jagdnutzung
-Geschäftsjahr 2023

6. Wahl von 2 Rechnungsprüfer
7. Beschlussfassung über den Haushalt 202
8. Neuer Jagdpachtvertrag für den gemeinschaftlichen Jagdbezirk

Schmidtheim
9. Verschiedenes
Zur Teilnahme an der Genossenschaftsversammlung sind die Mit-
glieder berechtigt. Sie können sich durch ihre gesetzlichen Vertre-
ter oder einen Bevollmächtigten vertreten lassen, wobei der bevoll-
mächtigte Vertreter höchstens drei Jagdgenossen vertreten kann.
Die Vollmachten sind dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versamm-
lung vorzulegen.
53949 Dahlem-Schmidtheim, den 17.01.2024
Der Jagdvorsteher
Walter Wolff
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Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486-911080

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445-852222

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445-852222

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Feuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/Rettungsdienst
Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112

PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei
Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110
Polizeiwache Schleiden direkt
02445/858002445/858002445/858002445/858002445/8580
Polizeibezirksdienst Blanken-
heim

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Angaben ohne Gewähr

02449/91113602449/91113602449/91113602449/91113602449/911136
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst

01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,
0171990930001719909300017199093000171990930001719909300

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 7394

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
Schleiden-Gemünd,
01778682489

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
Mechern.-Kommern, Tel.:
02443-6638

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich,  Tel.: 01523-4695490

Montag, 8. FebruarMontag, 8. FebruarMontag, 8. FebruarMontag, 8. FebruarMontag, 8. Februar

Praxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis Pankatz
Schleiden-Gemünd, 02444/
3125

Mittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. Februar
Praxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

Donnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. Februar
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Freitag, 12. FebruarFreitag, 12. FebruarFreitag, 12. FebruarFreitag, 12. FebruarFreitag, 12. Februar
Praxis BraßlerPraxis BraßlerPraxis BraßlerPraxis BraßlerPraxis Braßler
Mechernich-Holzheim, 02484/
9186793

Alle Angaben ohne Gewähr
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Praktizierende Ärzte und Zahnärzte
in der Gemeinde Dahlem
(Alle Ärzte haben die Kassenzu-
lassung)
Praxis Eifel Dres. Marian, Hausarzt
Frau Dr. Brigitte Tüttenberg Fach-
arzt für PRM, Tel.: 02447/1818
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag: 15.30 bis
18 Uhr
Frau Dr. Tüttenberg praktiziert:
Dienstags- und Freitagsvormittags
Teichweg 23, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Esther M. Wurst
Zahnärztin;
Tel.: 02447/911324

Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:
Montag, Dieinstag und Mittwoch
8 bis 12, 8 bis 12, 8 bis 13 Uhr
14 bis 17 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, Freitag
8 bis 12 Uhr, 8 bis 13 Uhr
15 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Bahnstr. 6, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Ferdinand M. Leuschen
Zahnarzt
Tel.: 02447/1491
Sprechzeiten: -nach tel. Verein-
barung
Montag, Dienstag und Donners-

tag: 9 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 17.30 Uhr
Mittiwoch und Freitag: 9 bis 12.30
Uhr
Hubertusstr. 3, 53949 Dahlem-
Schmidtheim
Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-Gesundheit und Pflege in der Ge-
meinde Dahlemmeinde Dahlemmeinde Dahlemmeinde Dahlemmeinde Dahlem
Caritaspflegestation
Nürburgstr.44
53945 Blankenheimerdorf
Tel. 02449-7335
Email:
 cps.blankenheimerdorf@caritas-
eifel.de

„Haus Marienhöhe“
Buchenweg 2, 53949 Dahlem
Tel.: 02447/917960
E-mail: info-
marienhoehe@schwesternverband.de
Internet:
www.schwesternverband.de
Tagespflege „St. Josef“ Blanken-
heim
Auf Hülchrath 1a
53945 Blankenheim
Tel. 02449-9199930
Email:
tagespflege.st.josef@caritas-
eifel.de

Veranstaltungskalender
für den Bereich der Gemeinde Dahlem
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag, bis Sonntag,
8. September8. September8. September8. September8. September
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Ausstellung: „Blick auf die Samm-
lung-IV“
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
12 bis 17 Uhr
Ort: Gerichtsstr. 12, 53949 Dah-
lem
Freitag, 26., bis Sonntag,Freitag, 26., bis Sonntag,Freitag, 26., bis Sonntag,Freitag, 26., bis Sonntag,Freitag, 26., bis Sonntag,
28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten von Gise-
la Martens
Der Kunststall
15 bis 18 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Große Kappensitzung im Vereins-
haus Dahlem, Beginn: 19.11 Uhr
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: Geiler is’ schon - die
Westernhagen Show im Musik-
café Schmidtheim
Beginn: 20.30 Uhr
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Kindersitzung im Vereinshaus
Dahlem
Beginn: 13 Uhr
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Winterwanderung mit dem Eifel-
verein OG Kronenburg-Baasem-
Berk-Frauenkron
Treffpunkt: 14 Uhr

Pfarrsaal Baasem
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „J5 - Jumpin Five Blues
Band“ im Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 20.30 Uhr
Freitag, 2., bis Sonntag,Freitag, 2., bis Sonntag,Freitag, 2., bis Sonntag,Freitag, 2., bis Sonntag,Freitag, 2., bis Sonntag,
4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten von Gise-
la Martens
Der Kunststall
15 bis 18 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Kappensitzung in Schmidtheim
Beginn: 19.11 Uhr im Bürgerhaus
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Karnevalssitzung in der Alten
Schule
Beginn: 19.11 Uhr
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Kneipenkarneval in der Gaststät-
te Stahls
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
BerkBerkBerkBerkBerk
Möhnenkaffee im Bürgerhaus
Berk
Beginn: 14.11 Uhr
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Karneval wie er früher war im
Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 15 Uhr
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar

DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Weiberfastnacht im Vereinshaus
Dahlem
Beginn: 14.11 Uhr
Freitag, 9., bisFreitag, 9., bisFreitag, 9., bisFreitag, 9., bisFreitag, 9., bis
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten von Gise-
la Martens
Der Kunststall
15 bis 18 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Karnevalsumzug
Beginn: 14.11 Uhr
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Kindersitzung mit Karneval
„4Kids“
Beginn: 15.11 Uhr, mit anschlie-
ßender Tanz-Bar
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem
Karnevalsparty im Saal Kinnen
Beginn: 20.11 Uhr
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Jeckenball im Vereinshaus
Beginn: 20.11 Uhr
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
Karnevalsumzug mit anschließen-
der After Zoch Party im Vereins-
haus
Beginn: 14.11 Uhr
Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
BaasemBaasemBaasemBaasemBaasem

Kneipenkarneval in der Gaststät-
te Stahls
Beginn: 14.11 Uhr
Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Rosenmontagsparty im Bürger-
haus Schmidtheim
Beginn: 16 Uhr
Freitag, 16., bisFreitag, 16., bisFreitag, 16., bisFreitag, 16., bisFreitag, 16., bis
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
Und trotzdem! Arbeiten von Gise-
la Martens
Der Kunststall
15 bis 18 Uhr
Ort: Burgstraße 10, 53949 Dah-
lem
Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Konzert: „Radmacher & Goede-
cke“ im Musikcafé Schmidtheim
Beginn: 20.30 Uhr
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
Winterwanderung mit dem Eifel-
verein Schmidtheim
Treffpunkt: 14 Uhr Dorfplatz
Schmidtheim
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Mein Tablet, meine Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten glücklich - und jeden Vierten wütend

Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bin-
dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-dung. Das gilt laut Umfrage vor allem für Multimedia- und Kommunika-
tionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Brauntionsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braun

Trotz aller Zuneigung und Glücks-
gefühle kann es auch mal Ärger
geben. Das gilt nicht nur für zwi-
schenmenschliche Beziehungen,
sondern in ähnlicher Form ebenso
für das Zusammenleben von

Mensch und Elektrogeräten. Eine
aktuelle Umfrage zeigt, dass elek-
trische Alltagshelfer glücklich
machen - aber gelegentlich auch
für Verdruss sorgen können. Doch
wie in jeder guten Partnerschaft
überwiegen eindeutig die positi-
ven Emotionen. Mehr als die Hälf-
te der Menschen in Deutschland
(55 Prozent) haben demnach ein

elektrisches Gerät in ihrem Haus-
halt, das sie besonders glücklich
macht.
Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediageräte
wie Fernseher oder Musikanlagen
(49 Prozent) und Kommunikati-
onsgeräte wie Smartphones oder
das Telefon (48 Prozent) erzeugen
bei den Befragten starke positive
Emotionen. Bei rund jedem Drit-
ten (36 Prozent) lösen Küchenge-
räte wie Herd oder Spülmaschine
Glücksgefühle aus. Die Haupt-
gründe für positive emotionale
Reaktionen:
Die Geräte nehmen den Befrag-
ten Arbeit ab oder sorgen für Un-
terhaltung. Zu diesen Ergebnis-
sen kommt eine repräsentative
E.ON-Umfrage, die das Meinungs-
forschungsinstitut YouGov durch-
geführt hat. „Elektrogeräte be-
gleiten unseren Alltag immer en-
ger - deshalb kennen wir wohl
alle Situationen, in denen es im
Umgang mit ihnen auch mal emo-
tional werden kann“, sagt Clau-
dia Häpp von E.ON: „Es freut uns,
dass die Mehrheit der Deutschen
positive Emotionen mit Elektro-
geräten und somit auch mit dem
Thema Energie verbinden.“
Allerdings gehören zum innigen
Miteinander mit der Technik
bisweilen nicht nur positive Emo-
tionen. Jeder Vierte (24 Prozent)

gab an, dass Elektrogeräte
manchmal ärgern können oder
wütend machen. Vor allem wenn
sie laute oder nervige Geräusche
erzeugen, kommt es zu negativen
Emotionen, aber auch dann, wenn
die Technik nicht das tut, was sie
soll.
PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die man
stolz ist und die man zeigt“, er-
klärt Prof. Dr. Martina Heßler, Ge-
schichtsprofessorin der TU Darm-
stadt, die seit über 20 Jahren zu
Emotionen gegenüber techni-
schen Geräten forscht. Da verwun-
dert es nicht, dass jeder Sechste
in der Studie einräumte, schon
einmal eine persönliche Bindung
zu einem Elektrogerät aufgebaut
zu haben. Selbst der Staubsauger
bekommt dann liebevolle Spitz-
namen wie „Saugfried“ oder
„Staubi“. Besonders jüngere
Menschen im Alter von 18 bis 24
Jahren kennen solche Beziehun-
gen. Prof. Dr. Martina Heßler
nimmt an, dass dieser Trend sich
fortsetzt: „Smarte Haushaltsge-
räte werden unser Zusammenle-
ben mit Elektrogeräten stark ver-
ändern. Forschungen zeigen, dass
die Interaktion, also das individu-
elle Reagieren des Gerätes, ei-
nen Bindungseffekt erzeugt.“
(djd)
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Verlegeunterlagen geben Fußböden eine stabile Basis
Nicht nur aufs Äußere achten

 Foto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEV Foto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEV Foto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEV Foto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEV Foto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEV

Welcher Bodenbelag sieht schön
aus und passt zu welchem Raum?
Mit der Beantwortung dieser Fra-
ge verbringen Renovierer meist
viel Zeit. Für einen dauerhaften
Geh- und Wohnkomfort muss je-
doch das komplette Bodensystem
funktionieren. Ein entscheidender
Faktor dabei ist die so genannte
Verlegeunterlage - eine zusätzli-
che elastische Schicht zwischen
Estrich und Belag. Sie kann bei
Tritten und Stößen wie ein Stoß-
dämpfer wirken, was die Haltbar-
keit und Lebensdauer des Fußbo-
dens erhöht. Verlegeunterlagen
reduzieren außerdem den Tritt-
schall und wirken sich positiv auf
den Gehkomfort aus. Um eine
gute Raumluft zu gewährleisten,
sollten sämtliche beim Fußboden-
aufbau verwendeten Baumateri-
alien - ob Estrich, Unterlagsbahn
oder Klebstoff - absolut wohnge-
sund sein. Man erkennt diese Pro-
dukte am Emicode-EC1-Siegel.
Von robusten Fliesen über edles
Parkett bis hin zu trendigen Vinyl-
böden: Auf der Suche nach dem
passenden Bodenbelag haben
Bauherren und Renovierer oft die
Qual der Wahl. Auch die Auswahl
der Farben und Texturen ist riesig.
Entsprechend viel Zeit fließt in die
Suche nach dem „schönsten“ Bo-
denbelag. Doch Optik ist nicht al-
les. Fußböden müssen auch ihren
Zweck erfüllen, ständige Tritte und
spitze Absätze aushalten sowie
Möbel, die verschoben werden.
Hinzu kommen tobende Kinder,
Haustierkrallen und vieles mehr.
Um das alles zu ertragen, benö-

tigt die Oberfläche ein solides
Fundament. Hier kommt die Ver-
legeunterlage ins Spiel. Sie liegt
zwischen Estrich und Bodenbe-
lag, dämpft die Belastungen ab
und schützt so den schicken Bo-
den vor Beschädigungen.
Auch kleinere Unebenheiten, die
man in jedem Estrich findet, las-
sen sich mit der richtigen Verle-
geunterlage ausgleichen. So wird
das Szenario von schräg stehen-
den oder kippelnden Möbeln ver-
mieden. Unter einen millimeter-
dünnen Vinylbelag gehört grund-
sätzlich eine druckfeste Unterla-
ge. Diese erhöht die Belastbar-
keit des Bodens gegenüber Stuhl-
rollen bzw. schweren Einrich-
tungsgegenständen. Gleichzeitig
verhindert die Unterlage, dass sich
der Untergrund im elastischen
Belag abzeichnet. Unter sehr har-
ten Böden, wie etwa Parkett, soll-
ten sich indes weiche, geschäum-
te Materialien befinden. Diese
reduzieren den Trittschall sowohl
im Wohnraum als auch im
darunter liegenden Zimmer. Ver-
legeunterlagen ermöglichen
darüber hinaus eine gewisse Wär-
medämmung. Deshalb eignen sie
sich gerade unter fußkalten Bö-
den wie Fliesen oder im nicht un-
terkellerten Erdgeschoss.
Abhängig vom Anwendungsfall
kommen unterschiedliche Mate-
rialien als Verlegeunterlage in Fra-
ge. Dies können beispielsweise
Holz, Pappe, Kork, Kautschuk oder
verschiedene geschäumte sowie
ungeschäumte Kunststoffe sein.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Verlegeunterlagen wirken

sich positiv auf Haltbarkeit und
Langlebigkeit eines jeden Boden-
systems aus. Darüber hinaus stei-
gern sie den Wohn- und Gehkom-
fort.  Das ist aber noch nicht alles:
Immer wichtiger wird für Bauher-
ren und Renovierer die Wohnge-
sundheit. Emissionsarm müssen
daher alle Komponenten des Fuß-
bodensystems sein - vom Estrich
über die Verlegeunterlage und den
Klebstoff bis zum Oberbelag ein-
schließlich der Fugendichtstoffe.

Profis verwenden daher aus-
schließlich Produkte mit dem Emi-
code-EC1-Siegel. Diese erfüllen
die weltweit strengsten Emissi-
onsgrenzwerte. Nachhaltige, um-
weltverträgliche und wohngesun-
de Baumaterialien schonen gleich-
zeitig die Ressourcen unseres Pla-
neten. Und schließlich sind hoch-
wertige, gesunde Bauprodukte
auch ein wichtiger Faktor für den
Wiederverkaufswert einer Immo-
bilie. (GEV)
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Zukunftsdörfer in Eifel und Börde
Kostenfreie Online-Vorträge zum Klima- und Naturschutz im Dorf

Die Karnevalstermine in unserer Gemeinde Dahlem

Die Biologischen Stationen Düren,
Euskirchen und Bonn/Rhein-Erft
heißen Sie herzlich willkommen,
mehr über die Maßnahmen zum
Klima- und Naturschutz im Rah-
men der LEADER-Kooperations-
projekte „Zukunftsdörfer“ zu er-
fahren. In den folgenden Wochen
erwarten Sie spannende Beiträge
zu den Themen Hochwasserschutz,
Kompostierung, Terra Preta, An-
lage und Pflege von Naturteichen
und Klimaresilienz. Zusätzlich
werden im Rahmen des vom Bun-
desamt für Naturschutz geförder-
ten Projektes „Lebensnetz Bör-
de“ zwei weitere Online-Vorträ-
ge über Feldvögel und Insekten in
der Bördelandschaft angeboten.
Unsere Veranstaltungen richten
sich an alle interessierten und

engagierten Menschen aus der
Region, Vereine, Kommunen,
Schulen sowie private Haus- und
Gartenbesitzerinnen. Wir präsen-
tieren konkrete Beispiele für Ar-
tenschutzmaßnahmen im kleinen
Rahmen und im eigenen Wir-
kungsbereich. Nach den Vorträ-
gen haben Sie jeweils die Mög-
lichkeit, sich in einer Diskussi-
onsrunde aktiv mit unseren Refe-
renten und Referentinnen auszu-
tauschen.
Die Teilnahme an den Vorträgen
ist kostenfrei, jedoch ist eine An-
meldung über biostation-
dueren.de/termine erforderlich.
Ausgerichtet wird die Vortrags-
reihe von den Biologischen Stati-
onen der Kreise Düren, Euskirchen
und Bonn/Rhein-Erft, die im Rah-

men des gemeinsamen LEADER-
Projektes „Zukunftsdörfer“ Maß-
nahmen zur Stärkung der Arten-
vielfalt in den LEADER Regionen
Eifel, Zülpicher Börde und Rheini-
schem Revier an Inde und Rur
umsetzen.
Weitere Informationen und Mög-
lichkeiten zur Anmeldung finden
Sie unter biostation-dueren.de/
termine.
Wir wollen mehr! Seien Sie dabei,
wenn wir gemeinsam eine nach-
haltige Zukunft schaffen.
TTTTTerminübersicht:erminübersicht:erminübersicht:erminübersicht:erminübersicht:
7.7.7.7.7. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr
Feldvögel Joyce Jansen
(im Rahmen des BfN-Projekts Le-
bensnetz Börde)
22.22.22.22.22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr
Kompostierung mit Regenwür-

mern Maria Heinrich
(AWA Eschweiler)
7. März, 18.30 bis 20 Uhr7. März, 18.30 bis 20 Uhr7. März, 18.30 bis 20 Uhr7. März, 18.30 bis 20 Uhr7. März, 18.30 bis 20 Uhr
Mit Pflanzenkohle Terra Preta
Schwarzerde herstellen Rainer Sa-
gawe (Förderverein Terra Preta)
21. März, 18.30 bis 20 Uhr21. März, 18.30 bis 20 Uhr21. März, 18.30 bis 20 Uhr21. März, 18.30 bis 20 Uhr21. März, 18.30 bis 20 Uhr
Von Tümpeln und Teichen - Arten-
reiche Gewässer im Garten Mai-
ke Guschal
(Biolog. Station Düren)
27. März, 18.30 bis 20 Uhr27. März, 18.30 bis 20 Uhr27. März, 18.30 bis 20 Uhr27. März, 18.30 bis 20 Uhr27. März, 18.30 bis 20 Uhr
Was fleucht und kreucht denn da?
- Insekten in der Börde Maike
Guschal
(Im Rahmen des BfN-Projekts Le-
bensnetz Börde)
11.11.11.11.11.     April,April,April,April,April, 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr 18.30 bis 20 Uhr
Von Klimaangst zu Klimaresilienz
- Hoffnung durch Handeln Anna
Pribil

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr
Dahlem: Große Kappensitzung im
Vereinshaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 14.11 Uhr 14.11 Uhr 14.11 Uhr 14.11 Uhr 14.11 Uhr
Dahlem: Kindersitzung im Vereins-
haus
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 03. 03. 03. 03. 03. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr 19.11 Uhr
Kronenburg: 19.11 Uhr Karnevals-
sitzung der Alten Schule
Schmidtheim: Kappensitzung im
Bürgerhaus Schmidtheim
Weiberdonnerstag, 8. FebruarWeiberdonnerstag, 8. FebruarWeiberdonnerstag, 8. FebruarWeiberdonnerstag, 8. FebruarWeiberdonnerstag, 8. Februar
Baasem: Kneipenkarneval in der
Gaststätte Stahls
Berk: ab 14.11 Uhr Möhnenkaffee
im Bürgerhaus Berk
Dahlem: ab 14.11 Uhr Weiberfast-

nacht im Vereinshaus
Schmidtheim: ab 15 Uhr Livemu-
sik im Musikcafé
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Baasem: ab 20.11 Uhr Karnaval-
sparty im Saal Kinnen
Dahlem: ab 20.11 Uhr Jeckenball
im Vereinshaus
Kronenburg: 14.11 Uhr Karnaval-
sumzug
Schmidtheim: ab 15.11 Uhr Kin-
dersitzung im Bürgerhaus
Schmidtheim
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Dahlem: 14.11 Uhr Karnevalsum-
zug mit anschließender After Zoch
Party im Vereinshaus

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Baasem: ab 14.11 Uhr Kneipen-
karneval in der Gaststätte Stahls

Schmidtheim: ab 16 Uhr im Bür-
gerhaus „Jeck in Schmeedem“



Mitteilungsblatt Dahlem | 53. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 26. Januar 2024 | Kw 4 | Rautenberg Media 15

 „A Tribute To Wayne Shorter“
Die Big Band der Hochschule für
Musik und Tanz Köln präsentiert
mit Arrangements von Frank Reins-
hagen und unter der gleichnami-
gen Leitung das Programm „A Tri-
bute To Wayne Shorter“.
Der im März 2023 im Alter von 82
Jahren verstorbene Wayne Shorter
war ein US-amerikanischer Jazz-

Saxophonist und -Komponist. Mit
John Coltrane und Sonny Rollins
gehörte er zur „vordersten Linie“
der Saxophonisten im Modern Jazz.
„Sein Spiel wurde als poetisch, rät-
selhaft und zugleich natürlich und
in sich völlig logisch charakteri-
siert.“ Shorter zählt zu den stilbil-
denden Künstlern des Jazz. Er gilt

als einer der bedeutendsten und
einflussreichsten Interpreten der
Jazzgeschichte. Eintritt: 18 Euro
(AK 20 Euro), freie Platzwahl, Kar-
tenbestellung ab sofort unter
info@freiesforumkronenburg.de,
0163 29 28 207 (Ab). Die Karten
werden an der Abendkasse hin-
terlegt.

Kickerturnier in Baasem
Ein gelungener Abschluss eines ereignisreichen Jahres

Sieger des Kickerturniers: (v.l.) Platz 3, Platz 1, Platz 2. Foto: TM Blau-Weiß BaasemSieger des Kickerturniers: (v.l.) Platz 3, Platz 1, Platz 2. Foto: TM Blau-Weiß BaasemSieger des Kickerturniers: (v.l.) Platz 3, Platz 1, Platz 2. Foto: TM Blau-Weiß BaasemSieger des Kickerturniers: (v.l.) Platz 3, Platz 1, Platz 2. Foto: TM Blau-Weiß BaasemSieger des Kickerturniers: (v.l.) Platz 3, Platz 1, Platz 2. Foto: TM Blau-Weiß Baasem

Am letzten Freitag des Jahres
2023 fand wieder das traditio-
nelle Kickerturnier der TM Blau-
Weiß Baasem in der Vereinsknei-
pe Kinnen („Stahls“) statt. Un-
ter den elf teilnehmenden Teams
wurde in rund 50 Spielen der
Sieger des Abends gesucht. Bei
bester Stimmung und rund 20
Zuschauern konnten sich Anfän-

ger und Fortgeschrittene an
gleich zwei Kickern messen.
Dabei kam es nicht selten zu
ereignisreichen Partien und
überraschenden Ergebnissen.
Dennoch trafen im Finale gleich
drei bekannte Favoriten
aufeinander. In einem umkämpf-
ten und knappen Spiel sicher-
ten sich zu später Stunde Ha-

rald Wawer und Christian Mül-
ler den Sieg. Das Nachsehen in
der finalen Partie hatten Ale-
xander Wawer und Josef Krämer.
Den dritten Platz belegte ein
Team aus dem rheinlandpfälzi-
schen Bongard.
Das Kickerturnier erwies sich er-
neut nicht nur als Highlight des
Kneipensports, sondern auch als

gelungene Gelegenheit für die
Gemeinschaft um zusammenzu-
kommen und Spaß zu haben.
Die TMBW freut sich zudem über
den gespendeten Kicker der SG
Dahlem-Schmidtheim, der nun
von den Ortsvereinen genutzt
werden kann.
Der Vorstand der TM Blau-Weiß
Baasem
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Von Drahtesel bis E-Bike
Die passende Versicherung fürs Fahrrad
Bei teuren Pedelecs reicht die
Hausratversicherung oft nicht.
Sie sind der Verkaufshit auf zwei
Rädern und kosten teils 5.000
Euro oder mehr:
Fast jedes zweite in Deutschland
verkaufte Fahrrad ist ein E-Bike.
Bei solchen Anschaffungskosten
ist ein Diebstahl besonders
schmerzhaft, vor allem, wenn sich
herausstellt, dass das Rad nicht
richtig versichert war. „Viele Haus-
ratversicherungen
bieten hier keinen ausreichenden
Schutz“, sagt Brigitte Becker, Lei-
terin der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach. „Denn
es gibt einige Ausnahmen.
Vor allem ältere Verträge sind lü-
ckenhaft. Die Alternative ist eine
spezielle Fahrradversicherung, die
sich vor allem lohnt, wenn das
Rad teuer ist und häufig draußen

abgestellt wird.“
• Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-Das bietet die Hausratversiche-
rung:rung:rung:rung:rung:
Fahrräder sind in einer Hausrat-
versicherung mit versichert, und
zwar rund um die Uhr, also auch
nachts. Auch langsame Pedelecs
mit einer Motorleistung von ma-
ximal 250 Watt, die als Fahrräder
gelten, sind in der Hausrat mit-
versichert.
Allerdings sind Zweiräder nur ge-
gen Einbruchdiebstahl versichert.
Das bedeutet, das Fahrrad muss
aus dem verschlossenen Keller
oder aus einer verschlossenen
Garage gestohlen worden sein.
Kann das Fahrrad in einem ge-
meinschaftlichen Fahrradabstell-
raum abgestellt werden, ist man
verpflichtet, diesen zu nutzen -
und das Rad dort auch mit einem
eigenständigen Fahrradschloss

abzuschließen.
• Einfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mitEinfacher Diebstahl ist nur mit
Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:Zusatzklausel abdeckt:
Steht das Rad nicht im Haus, son-
dern an der Straße, sprechen Fach-
leute von „einfachem Diebstahl“,
und der ist in Hausratversiche-
rungen meist nicht enthalten. In
den oft älteren Versicherungsbe-
dingungen besteht der vollstän-
dige Schutz außerdem in der Re-
gel nicht in der Zeit zwischen 22
und 6 Uhr. Ausnahme: Das Fahr-
rad wurde noch benutzt und stand
zum Beispiel vor einem Kino oder
einer Gaststätte, die man besucht
hat. Allerdings muss das Fahrrad
dann durch ein eigenständiges
Schloss gesichert sein. Fest am
Fahrrad verbaute Rahmenschlös-
ser sind meist nicht ausreichend.
Den Fall des „einfachen Dieb-
stahls“ kann man in der Hausrat-
versicherung gegen einen Mehr-
beitrag durch die sogenannte
„Fahrradklausel“ versichern. Das
lohnt sich in der Regel jedoch eher
für hochpreisige Fahrräder.
• WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen WWWWWert die Hausrert die Hausrert die Hausrert die Hausrert die Hausratversi-atversi-atversi-atversi-atversi-
cherung ersetzt:cherung ersetzt:cherung ersetzt:cherung ersetzt:cherung ersetzt:
Für ein gestohlenes Fahrrad er-
halten Betroffene den Neuwert
des Fahrrades. Das ist der Be-
trag, den ein ähnliches Fahrrad in
neuwertigem Zustand kostet. Vo-
raussetzung ist allerdings eine
ausreichend hohe Versicherungs-
summe. Nur dann wird der Scha-
den in voller Höhe ersetzt. Bei-
spiel: Beträgt die Hausrat-Versi-
cherungssumme 50.000 Euro und

der abgesicherte Fahrradwert
davon ein Prozent, erstattet die
Versicherung maximal 500 Euro.
Es können auch zwei, fünf oder
zehn Prozent der Versicherungs-
summe gewählt werden. Dadurch
steigt jedoch der Beitrag.
• WWWWWas eine Fas eine Fas eine Fas eine Fas eine Fahrrahrrahrrahrrahrradversicherungadversicherungadversicherungadversicherungadversicherung
leisten sollte:leisten sollte:leisten sollte:leisten sollte:leisten sollte:
Spezielle Fahrradversicherungen
bieten meist mehr als eine Haus-
ratversicherung, sind allerdings
auch deutlich teurer. Jahresbei-
träge zwischen 100 und 220 Euro
können für ein 1000-Euro-Rad
anfallen - das lohnt sich also nur
für teure Fahrräder. Wer eine sol-
che Versicherung abschließen
möchte, sollte darauf achten, ob
die persönlichen Gegebenheiten
abgedeckt sind: Sind Fahrten im
Ausland mit versichert oder Sport-
rennen, Reparaturkosten oder
Leistungen bei einem Unfall? Was
gilt für Gepäck oder Zubehör?
Gibt es eine Obergrenze für den
Kaufpreis? Ist eine Selbstbeteili-
gung vorgesehen oder ein spezi-
elles Fahrradschloss vorgeschrie-
ben? Auch sollte man klären, wel-
che konkreten
Schäden versichert sind. In Frage
kommen nicht nur Diebstahl, Ein-
bruchdiebstahl und Raub, sondern
auch Vandalismus, Feuer, Unfall-,
Fall- und Sturzschäden, unsach-
gemäße Handhabung, Feuchtig-
keits- und Elektronikschäden oder
Ähnliches. (Verbraucherzentrale
NRW e.V. / Beratungsstelle
Bergisch Gladbach)

Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein
Rennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.deRennrad das Richtige. Foto: DJD/www.bike24.de
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Gottesdienste und Informationen
aus dem Seelsorgebereich Dahlem
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Dienstag und Freitag, von 10 bis
12 Uhr
Donnerstag, von 10 bis 12 Uhr
und von 15 bis 17 Uhr, Montag
und Mittwoch geschlossen.
Gottesdienste im Zeitraum 27.Gottesdienste im Zeitraum 27.Gottesdienste im Zeitraum 27.Gottesdienste im Zeitraum 27.Gottesdienste im Zeitraum 27.
Januar bis 11. FebruarJanuar bis 11. FebruarJanuar bis 11. FebruarJanuar bis 11. FebruarJanuar bis 11. Februar
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Johann
Baptist Kronenburg: Hl. Messe
fällt aus.
19 Uhr - Kapelle St. Brigida Kro-
nenburgerhütte: Hl. Messe zum
Brigidafest mit Kerzenweihe
und Blasiussegen in der Kapelle
Sonntag, 28. Januar - 4. SonntagSonntag, 28. Januar - 4. SonntagSonntag, 28. Januar - 4. SonntagSonntag, 28. Januar - 4. SonntagSonntag, 28. Januar - 4. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe in Maria Frieden
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe
Freitag, 2. Februar - DarstellungFreitag, 2. Februar - DarstellungFreitag, 2. Februar - DarstellungFreitag, 2. Februar - DarstellungFreitag, 2. Februar - Darstellung
des Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmessdes Herrn, Mariä Lichtmess
10 Uhr - in Dahlem: Hauskommu-
nion
10 Uhr - in Berk: Hauskommunion

10 Uhr - in Baasem: Hauskommu-
nion
10 Uhr - in Kronenburg: Hauskom-
munion
11 Uhr - in Schmidtheim: Haus-
kommunion
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe mit Ker-
zenweihe und
Blasiussegen
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Familienmesse mit
Segnung der
Kommunionkerzen, anschl. Blasi-
ussegen
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe mit Kerzenweihe
und
Blasiussegen
Sonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. SonntagSonntag, 4. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe mit Ker-
zenweihe und
Blasiussegen
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
10 Uhr - Abtei Maria Frieden: Hl.
Messe in Maria Frieden
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
13 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Rosenkranzgebet
14.30 Uhr - in Berk Seniorennach-
mittag
15 Uhr - in Baasem Seniorennach-

mittag
15 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Rosenkranzgebet
19 Uhr - Pfarrkirche St. Brictius
Berk: Hl. Messe
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
9 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Wort-Gottes-Feier,
anschließend Frauentreff
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
18 Uhr - Pfarrkirche St. Johann
Baptist Kronenburg: Familiengot-
tesdienst zu Karneval

Kostümierung erwünscht!
19 Uhr - Kapelle St. Brigida Kro-
nenburgerhütte: Hl. Messe in der
Kapelle fällt aus.
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
17.30 Uhr - Pfarrkirche St. Martin
Schmidtheim: Hl. Messe
19 Uhr - Pfarrkirche St. Mariä Ge-
burt Baasem: Hl. Messe
Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 11. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Pfarrkirche St. Hierony-
mus Dahlem: Hl. Messe
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Mietwagen ohne Mief
So sorgen intelligente Systeme für ein komfortables Fahrerlebnis

So reduzieren Sie die CO2-Emissionen
Elektroautos helfen bei der Re-
duzierung von klimaschädli-
chen Treibhausgasen. Allerdings
kann oder will sich nicht jeder

einen Stromer zulegen. Doch
auch wer weiter einen klassi-
schen Verbrenner fährt, kann
seinen CO2-Fußabdruck in Gren-

zen halten.
Die Sache ist eigentlich ganz
einfach: Durch die eigene Fahr-
weise, die Wartung und durch
angepasstes Verhalten hinter
dem Steuer kann Einfluss auf
die Emissionen genommen wer-
den.
Um unnötig überhöhte Emissi-
onen zu vermeiden, ist eine re-
gelmäßige Wartung das A und
O. Denn das Abgasverhalten
wird nicht zuletzt durch den
Zustand verschiedener Ver-
schleißteile wie Zündkerzen,
Luft- oder Rußpartikelfilter be-
einflusst.
Speziell bei der Klimaanlage ist
eine regelmäßige Überprüfung
und Wartung alle zwei Jahre
wichtig, um Leckagen oder De-
fekte frühzeitig zu erkennen
und die Umwelt nicht durch
austretendes Kältemittel zu
belasten.
Die Wahl der richtigen Reifen
hat ebenfalls Einfluss auf die
Emissionen. Setzt man auf
Runderneuerte, kann man
immerhin 35 Kilo CO2 pro Rei-
fen sparen. Alternativ kann man
sich auch für Reifen mit
möglichst niedrigem Rollwider-

stand entscheiden. Das senkt
den Spritverbrauch und damit
die Emissionen.
Ebenfalls wichtig: Autofahrer
sollten den Reifendruck bei je-
dem Tankstellenbesuch über-
prüfen und gegebenenfalls an-
passen. Den werksseitig emp-
fohlenen Reifendruck finden Au-
tofahrer übrigens als Pikto-
gramm in der Tankklappe oder
am Fahrereinstieg.
Auch das Verhalten am Steuer
hat einen deutlichen Einfluss
auf die CO2-Emissionen: Auto-
fahrer sollten zum Beispiel kei-
nen unnötigen Ballast wie lee-
re Dachgepäckträger oder Ge-
tränkekästen spazieren fahren.
Auch die schweren Schneeket-
ten kann man außerhalb der
Saison getrost zuhause lassen.
Stromfresser wie beheizbare
Scheiben, Spiegel oder Sitze
sollten nur bei Bedarf zuge-
schaltet werden.
Eine niedertourige Fahrweise
reduziert den CO2-Ausstoß.
Dazu sollte man beim Anfahren
zügig beschleunigen und hoch-
schalten, um dann vorausschau-
end in möglichst konstantem
Tempo zu fahren. (mid/ak-o)

Wer nur gelegentlich ein Auto be-
nötigt und zum Beispiel mitten in
der Stadt lebt, fährt mit Mietwa-
gen unterm Strich oft günstiger.
Schließlich verursacht ein eige-
nes Fahrzeug auch dann laufende
Kosten für Versicherung, Steuern
und Wartung, wenn es nicht be-
wegt wird. Carsharingdienste
beispielsweise gewinnen stark an
Popularität: Bundesweit 2,8 Mil-
lionen Nutzer im Januar 2021 ent-
sprechen einer Zunahme um sat-
te 25,5 Prozent gegenüber dem
Vorjahr, zitiert Statista aus Zah-
len des Bundesverbandes Carsha-
ring. Allerdings ist die Mobilität
auf Zeit nicht immer so komforta-
bel, wie erhofft. Wenn der Vor-
mieter starker Kettenraucher war,
halten sich unangenehme Gerü-
che hartnäckig im Innenraum.

Ebenso sorgen bei Fahrzeugrück-
gaben immer wieder Schäden an
der Karosserie für Diskussions-
stoff: Wer hat den Vorfall verur-
sacht - und wie kann man bele-
gen, dass die Beule schon vor der
Anmietung vorhanden war?
Sensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und Fahrahrahrahrahr-----
zeugschädenzeugschädenzeugschädenzeugschädenzeugschäden
Für mehr Transparenz sowohl für
Vermieter als auch für deren Kun-
den können in Zukunft smarte,
vernetzte Lösungen in Carsha-
ring- und Mietfahrzeugen sorgen.
Aus einer Kombination von Hard-
ware, Software und sicheren,
cloudbasierten Datendiensten
besteht etwa die RideCare-Lö-
sung von Bosch. Jedes Fahrzeug
erhält dabei ein kompaktes Ge-
rät, das an der Windschutzschei-
be befestigt und zur Datenverar-

beitung mit der Cloud verbunden
wird. „Die integrierten Sensoren
sind in der Lage, Schäden oder
Rauch im Fahrzeug selbsttätig zu
erkennen und in Echtzeit an den
Flottenbetreiber zu melden“, er-
läutert Andrea Grewe von Bosch.
Dabei sind die Messungen der
Fahrzeugdynamik exakt genug,
um zwischen schweren, signifikan-
ten oder kosmetischen Schäden
zu unterscheiden. Auch der Ort
und der Zeitpunkt werden erfasst
und weitergegeben. Somit kann
der Vermieter genau ermitteln,
wer das Fahrzeug in diesem Mo-
ment steuerte, ohne dass Kun-
dendaten an Dritte gehen. Bei der
Verarbeitung und Speicherung
setzt der Anbieter auf höchste
Standards der Datensicherheit.
Jederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes Mietauto

ohne Beulenohne Beulenohne Beulenohne Beulenohne Beulen
Erste Projekte im gesamten Bun-
desgebiet bestätigen bereits die
Funktionalität und den hohen Nut-
zen der Lösung: Carsharing-Kun-
den freuen sich jederzeit über ein
sauberes, schadensfreies Auto mit
einem einladenden Innenraum.
Vermieter wiederum können die
Verursacher möglicher Beulen
leichter erkennen und somit ih-
ren Service verbessern. Das Be-
seitigen von Schäden kann zeit-
nah erfolgen, ohne nachfolgende
Nutzer eines verqualmten oder
beschädigten Mietfahrzeugs zu
verärgern. Angenehmer Zusatzef-
fekt: Auf viele Raucher dürfte
bereits das Sensorgerät im Fahr-
zeug eine abschreckende Wirkung
haben, sodass der Glimmstängel
in Zukunft öfter aus bleibt. (djd)
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Richtige Navigation
am Steuer

Fahrradtransport
mit dem Auto - aber sicher
Der Fahrradboom ist ungebro-
chen, noch nie wurden so viel Fahr-
räder verkauft wie im letzten Jahr.
Wer Touren außerhalb seiner
Wohnumgebung machen möchte,
nutzt häufig das Auto als Trans-
portmittel. Damit die Tagestour
sicher gelingt, ist ein Fahrradträ-
ger für die Anhängerkupplung, das
Dach oder die Heckklappe nötig.
Egal, für welches Modell die Ent-
scheidung fällt: „Generell beein-
trächtigt jeder Fahrradträger die
gewohnten Fahreigenschaften des
Autos“, weiß Günther Kahlert,
TÜV SÜD-Experte. Mit der Mon-
tage und dem Beladen verändern
sich das Gesamtgewicht, der
Schwerpunkt und der Luftwider-
stand des Autos. Daher ist es
empfehlenswert, zunächst eine
Probefahrt mit Lenk- und Brems-
test durchzuführen.
Wer ein Auto mit Anhängerkupp-
lung hat, greift zum Anhänger-
kupplungsträger (AHK-Träger).
Durch die niedrige Ladehöhe sind
sie komfortabel zu erreichen. Das
Gestell wird einfach auf den Ku-
gelkopf der Anhängerkupplung
montiert. Schnelles Be- und Ent-

laden ist möglich und auch ein
schweres Pedelec oder E-Bike
kann hier sicher und einfach be-
festigt werden. Wer seine Räder
auf dem Dach transportieren
möchte, kann den Träger an der
Dachreling befestigen. Für Autos
ohne Reling gibt es Modelle mit
Fixpunkt- und Klemmbefestigun-
gen. Vorteile sind die freie Sicht
nach hinten und der freie Zugang
zum Kofferraum. Allerdings rea-
giert ein am Dach beladenes Fahr-
zeug viel sensibler auf Seitenwind.
Als preisgünstigste Variante ist
der Heckklappenträger zu nennen,
dieser eignet sich für PKW-Kom-
bis, Kleinwagen oder Transporter.
Wer nur ein oder maximal zwei
Räder transportieren möchte, ist
hiermit gut beraten. Mehrere Rä-
der bringen zu viel Gewicht auf
die Heckklappe, ebenso sind Elek-
trofahrräder zu schwer.
Generell sollte bei der Wahl des
Trägers auf Qualität und Sicher-
heit geachtet werden.
Geprüfte Produkte tragen das
blaue TÜV SÜD Oktagon oder das
GS-Zeichen für Geprüfte Sicher-
heit. (mso)

Die integrierten Bildschirme für das
Navigationssystem werden in Fahr-
zeugen immer größer. Statt nur die
optimale Route vorzuschlagen, bie-
ten sie ein komplettes Entertain-
mentsystem. Immer mehr Men-
schen fühlen sich mit der Bedie-
nung überfordert. In einer Testreihe
stellte die Dekra im kürzlich veröf-
fentlichten Verkehrssicherheitsre-
port fest, dass die Probanden bei
einem Fahrzeug mit Touchscreen
im Durchschnitt deutlich mehr Zeit
benötigten, um verschiedene Funk-
tionen einzustellen, als im Vergleich
bei einem Auto mit Knöpfen und
Schaltern. Aus diesem Grund be-
leuchtet der ACE, Europas Mobili-
tätsbegleiter, die rechtliche Lage
für die Verwendung von Navigati-
onssystemen im Auto, auf dem Mo-
torrad und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist, ist

inzwischen weithin bekannt. Doch
wie verhält es sich mit überdimen-
sionierten Touchscreens, die eher
einem Tablet gleichen? Grundsätz-
lich gilt: Sämtliche elektronische
Geräte dürfen nur bedient werden,
wenn das Gerät dazu nicht in die
Hand genommen wird, ein flüchti-
ger Blick ausreicht oder dies per
Sprachsteuerung möglich ist. Der
ACE rät daher allen Autofahrenden,
sich gründlich mit den Funktionen
und Einstellungsmöglichkeiten des
Fahrzeugs vertraut zu machen. Das
gilt insbesondere für geliehene Fahr-
zeuge. Teilweise können bestimm-
te Funktionen auf „Kurzwahl“ ge-
legt werden oder einzelne Tasten
oder Knöpfe individuell belegt wer-
den. Damit die Sprachsteuerung eine
wertvolle Unterstützung sein kann,
sollte sie nicht nur mit der eigenen
Stimme trainiert werden.
(mid/ak-o)
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FVM-Rahmenterminpläne der Herren und
Frauen 2024/25 auf Verbandsebene
veröffentlicht

Ev. Kirchengemeinde
Roggendorf
Pfarrbezirk Blankenheim, Lühbergstraße 12,
53945 Blankenheim
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
10 Uhr - Gottesdienst in Blankenheim
Predigt: Pfarrer Cäsar
Parallel: Kindergottesdienst
Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
16 Uhr - Happy Kids
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
17 Uhr - Konfirmanden Treff
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10 Uhr - Abendmahl Gottesdienst in Roggendorf
Predigt: Pfarrer Stöhr
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
16 Uhr - Happy Kids
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
10 Uhr - Abendmahl Gottesdienst in Blankenheim
Predigt: Pfarrer Cäsar
Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, im Ge-
meindehaus in Blankenheim statt.

Der Verbandsspielausschuss
(VSpA) und der Verbandsaus-
schuss für Frauenfußball (VAfF)
des Fußball-Verbandes Mittel-
rhein (FVM) haben die Rahmen-
terminpläne für den Verbands-
spielbetrieb der Herren und der
Frauen für die Saison 2024/25
veröffentlicht.
FVM-Rahmenterminplan HerFVM-Rahmenterminplan HerFVM-Rahmenterminplan HerFVM-Rahmenterminplan HerFVM-Rahmenterminplan Her-----
ren 2024/25ren 2024/25ren 2024/25ren 2024/25ren 2024/25
Die Spielzeit bei den Herren be-
ginnt am 23. August mit der of-
fiziellen FVM-Saisoneröffnung
im Rahmen eines Mittelrheinli-
ga-Spiels. Am Wochenende des
24./25. August folgen alle wei-
teren Herren-Spiele des ersten
Spieltags. Der letzte Spieltag
der Saison ist für den 14./15.
Juni 2025 terminiert.
Die 1. Runde im Bitburger Po-
kal wird vom 29. bis 31. Okto-
ber ausgetragen. Den Ab-
schluss des Spielbetriebs vor
der Winterpause 2024/25 bilden
die Achtelfinalspiele des Bitbur-
ger-Pokals am 14./15. Dezem-
ber.
Der Spielbetrieb im Jahr 2025
startet am Aschermittwoch, 5.

März 2025, mit den Viertelfi-
nalspielen des Bitburger-Po-
kals. Die Meisterschaft wird am
Wochenende 8./9. März 2025
mit dem 16. Spieltag fortge-
setzt. Die Halbfinalspiele im
Bitburger-Pokal finden in der
Woche vom 8. bis 10. April 2025
statt. Letzter Meisterschafts-
spieltag ist am 14./15. Juni
2025. Für den 24. Mai 2025 ist
das Bitburger Pokalfinale ge-
plant.
FVM-Rahmenterminplan Frau-FVM-Rahmenterminplan Frau-FVM-Rahmenterminplan Frau-FVM-Rahmenterminplan Frau-FVM-Rahmenterminplan Frau-
en 2024/25en 2024/25en 2024/25en 2024/25en 2024/25
Der Spielbetrieb für die Frau-
en-Mannschaften startet am
Sonntag, 8. September. Bereits
am Abend des 6. September fin-
det die offizielle FVM-Saison-
eröffnung der Frauen im Rah-
men eines Spiels der Mittel-
rheinliga statt. Geplantes Ende
der Meisterschaftswettwerbe
im Frauenspielbetrieb ist am
15. Juni 2025.
Den Abschluss des Spielbetriebs
vor der Winterpause 2024/25
bildet der Spieltag am 8. De-
zember. Der Spielbetrieb im
Jahr 2025 wird am 9. März 2025

fortgesetzt.
Die ersten Partien im Ford-Po-
kal der Frauen werden am 31.
Oktober 2024 ausgetragen. Das
Finale findet vorbehaltlich der
finalen Bestätigung durch die
spielleitende Stelle entweder
am 29. Mai 2025 (Christi Him-
melfahrt) oder am 19. Juni 2025
(Fronleichnam) statt.
Bei den Herren und Frauen kann
es auch außerhalb der regulä-
ren Spieltage zu ggf. notwendi-
gen Nachholspielen kommen,
die potentiellen Termine kön-
nen ebenfalls dem Rahmenter-
minkalender entnommen wer-
den.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz, Tel.
0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

Suche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche Pelze
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Gobelinbilder,
Zinn, Besteck, Porzellan, Armband/
Taschenuhren, Broschen. Bitte alles
anbieten. Tel. 0177/2058888

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel.: 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden Zukunftsperspektiven
Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im hessi-
schen Kriftel. Das internationale
Unternehmen mit weltweit rund
24.000 Mitarbeitenden ist auf Falt-
schachteln spezialisiert, also Ver-
packungen aus Karton. Zu den
Kunden gehören große Konzerne.
„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine Ver-
packung entsteht und worauf man
dabei achten muss“, sagt Sinan,
„aber nun sehe ich das mit ganz
anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-
alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschi-
nen umzugehen.“ Aktuell arbei-
tet Sinan an einer der Klebema-
schinen. Hier kommen die Karto-
nagen an, nachdem sie bedruckt
und gestanzt wurden. Nun wer-
den sie in die gewünschte Form
gebracht und durch den Klebe-
vorgang entstehen die fertigen
Verpackungen. Sinans Aufgabe ist
es, die Maschine für die jeweili-
gen Produkte einzurichten und
den Durchlauf des Materials zu
überwachen. „Man kann schon
sehr früh Verantwortung überneh-
men“, sagt der Azubi.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-

che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist. Azubis
werden daher fast immer über-
nommen und können mit guten
Aufstiegschancen rechnen. Wel-
che Ausbildungsberufe infrage
kommen, erfährt man unter an-
derem auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie
(FFI). Hier ist auch eine komplette
Liste der 75 Unternehmen zu fin-
den, die der Verband repräsen-
tiert. Fazit: Die meisten davon bil-
den aus - es lohnt sich also, Kon-
takt aufzunehmen. (akz-o)

Berufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bieten
viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-
nisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnen
beide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-obeide Eigenschaften aus. Foto: FFI/akz-o
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #2: Mangelnde Planung

Eine Immobilie zu verkaufen ist ja ganz einfach ... 

Mal schnell ein paar Bilder knipsen, eine Anzeige im Internet schalten

und fertig! Wer seinen Verkauf nicht klug plant, der erlebt häufig ein

böses Erwachen, wenn die Immobilie nach einigen Monaten immer 

noch nicht verkauft ist.


